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Das aktuelle Fernsehprogramm für Sonntag

kabel eins

16.50 Der Doktor und
das liebe Vieh

17.45 Die Anrheiner
Alles beim Alten

18.15 Tiere suchen ein Zuhause
19.10 Aktuelle Stunde
19.30 Westpol
20.00 Tagesschau
20.15 So lacht NRW

Die großen Redner der
letzten 60 Jahre

21.45 Bundesliga am Sonntag
22.15 Zimmer frei!
23.15 Der Popolski Show
23.45 Zeiglers wunderbare

Welt des Fußballs
0.15 Rockpalast:

Rolling Stone Weekender

17.15 In aller
Freundschaft

18.00 defacto
18.30 Schneespaß auf der

Wsasserkuppe
19.00 Familie Heinz Becker
19.30 Hessenschau
19.58 Wetter
20.00 Tagesschau
20.15 Howard Carpendale
21.45 heimspiel! Bundesliga
22.00 Das große Hessenquiz
22.45 Dings vom Dach
23.30 strassen stars
0.00 Wer weiß es?
0.45 Ich trage einen

großen Namen
1.15 Der unbekannte Soldat

17.00 Art Spiegelman 
– Comic-Zeichner

17.45 Yourope
18.15 Metropolis
19.00 ARTE Journal
19.15 Fritz Wunderlich
20.00 Karambolage
20.15 Themenabend: 

Marilyn Monroe
Einführung

20.17 Wie angelt man sich
einen Millionär?
Komödie

21.50 Marilyns letzte Sitzung
Dokumentarfilm

23.20 Haut und Marmor
Dokumentation

23.50 Clara B.
Dokumentarfilm 

13.00 X-Factor:
Das Unfassbare
Mysteryserie

15.00 Der Trödeltrupp –
Das Geld liegt im Keller
Doku-Soap

16.00 Grip – 
Das Motormagazin

17.00 Schau dich schlau!
18.00 Welt der Wunder
19.00 Big Brother
20.00 News
20.15 Die vier Federn

Historienabenteuer
22.35 Law & Order: New York

Scheherazade
23.30 Autopsie –

Mysteriöse Todesfälle
0.35 Nachrichten

13.10 Goodbye 
Deutschland!
Die Auswanderer

15.15 auf und davon –
Mein Auslandstagebuch

16.30 Schneller als die
Polizei erlaubt

17.00 auto mobil
18.15 Wohnen nach Wunsch –

Das Haus
19.05 Die Küchenchefs
20.15 Promi Kocharena

Koch-Doku
23.10 Prominent!
23.50 Süddeutsche Zeitung TV
0.40 Auf Messers Schneide –

Rivalen am Abgrund
Actionthriller

13.30 Werner – Gekotzt
wird später

15.00 Harte Jungs
Teeanagerkomödie

16.40 Legend of the Seeker –
Das Schwert der
Wahrheit

17.30 Star Wars:
The Clone Wars

18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons
18.40 Die Simpsons
19.10 Galileo
20.15 Antarctica –

Gefangen im Eis
Abenteuerfilm

22.30 Man on Fire –
Mann unter Feuer

1.10 The Yards – Im Hinterhof
der Macht

11.25 The Cheetah 
Girls: One World

13.05 Black Sheep –
Schwarzes Schaf
mit weißer Weste
Komödie

14.35 Zwei unter Volldampf
Actienkomödie

16.15 kabel eins news
16.25 Little Nikita

Spionagethriller
18.10 Karate Kid II –

Entscheidung in Okinawa
Actionfilm

20.15 Mein Revier – Ordnungs-
hüter räumen auf
Reihe

22.15 Abenteuer Leben
Wissensmagazin

0.10 K1 – Magazin

18.00 Aktuell
18.05 Hierzuland
18.15 Ich trage einen

großen Namen
18.45 Flüsse der Genüsse
19.15 Die Fallers
19.45 Aktuell / Wetter
20.00 Tagesschau
20.15 Die Bohnebeitel

Höhepunkte der 
Kampagne 2006

21.45 Flutlicht
22.45 Adelheid und ihre 

Mörder
Krimi-Serie

23.35 Wortwechsel
0.00 Der Mann im 

weißen Anzug
Brit. Filmkomödie

5.35 Mitten im Leben!
6.30 Die Camper
7.00 Alles Atze
7.30 Nikola
8.00 Ritas Welt
8.30 Paul Panzer live!

10.15 Ein toller Käfer
US-Fantasykomödie

12.20 Cindy aus Marzahn
& Die jungen Wilden
Comedy-Show

13.35 Deutschland sucht den
Superstar – Das Magazin

14.35 Deutschland sucht den
Superstar
Casting-Show

15.40 Rach, der Restauranttester
Doku-Soap

16.40 Bauer sucht Frau
Doku-Soap

17.45 Exclusiv – Weekend

18.45 RTL aktuell Weekend
Nachrichten und Sport

19.03 RTL aktuell Weekend –
Das Wetter

19.05 Umzug in ein 
neues Leben
Doku-Soap

20.15 Poseidon
US-Katastrophenthriller

21.55 Spiegel TV – Magazin

22.40 Friseurtausch –
Zwei Salons, zwei Welten

23.10 Faszination Leben
Reportage-Reihe

23.35 Poseidon
US-Katastrophenthriller

8.35 Löwenzahn
9.00 heute
9.02 sonntags –

TV fürs Leben
9.30 Ev. Gottesdienst

Aus der Augustinerkirche
in Erfurt

10.15 Wetten, dass . . .?
Spiel und Spaß

12.45 heute
12.47 blickpunkt
13.15 ZDF.umwelt
13.40 Weißblaue 

Wintergeschichten
Seitensprünge

14.40 Winnetou und Shatter-
hand im Tal der Toten
Abenteuerfilm

16.05 heute
16.15 Hallo, Mr. President

US-Filmkomödie
18.00 ML Mona Lisa
18.30 Haiti nach dem Beben

Zwischen Hoffnung
und Verzweiflung

19.00 heute / Wetter
19.10 Berlin direkt

19.30 Jagd nach dem 
Goldenen Vlies

20.15 Inga Lindström:
Mein falscher Verlobter
Dt. Liebesdrama

21.45 heute-journal / Wetter

22.00 Inspector Barnaby
Brit. Krimi

23.40 ZDF-History
0.25 heute
0.30 nachtstudio

6.55 Kommissar Rex
8.00 Weck up
9.00 Das Making-of
9.15 Genial daneben – 

Die Comedy-Arena
10.15 Clever – Die Show,

die Wissen schafft
11.15 Mensch Markus
11.45 Mensch Markus
12.15 Ladykracher
12.45 Pastewka
13.15 Zack! Comedy nach Maß
13.45 Zack! Comedy nach Maß
14.15 Sechserpack
14.45 Sechserpack
15.15 Die dreisten Drei - 

Die Comedy-WG
15.45 Die dreisten Drei - 

Die Comedy-WG
16.15 Forrest Gump

US-Tragikomödie

19.00 Der Wendler-Clan
Doku-Soap

20.00 Sat.1 Nachrichten
20.15 Navy CIS

Fight Club
21.15 Criminal Minds

Blinde Augen
22.15 STARS & stories

Magazin mit Verena Wriedt
22.45 Planetopia

Wissenschaftsmagazin

23.30 24 Stunden
Piste mit Schuss –
Der Chirurg wartet schon

0.30 News & Stories
1.19 So gesehen – 

Gedanken zur Zeit
1.20 Quiz Night

9.05 Sportschau live
Rennrodeln, EM: Einsitzer
Herren, 1. Lauf; ca. 9.30
Ski alpin, Weltcup Damen:
Riesenslalom, 1. Lauf; 
ca. 10.25 Ski alpin, Welt-
cup Herren: Slalom,
1. Lauf; ca. 11.15 Nord.
Kombination, Weltcup:
Teamspringen; ca. 11.50
Rennrodeln, EM: Einsitzer
Herren

12.00 Tagesschau
12.03 Presseclub
12.45 Sportschau live

ca. 12.45 Biathlon, Welt-
cup: 10 km Verfolgung 
Damen; ca. 13.45 Ski 
alpin; Weltcup Herren:
Slalom, 2. Lauf; ca. 14.25
Ski alpin; Weltcup Damen:
Riesenslalom, 2. Lauf; ca.
14.40 Nord. Kombination,
Weltcup: 4x5 km Langlauf;
ca. 15.10 Biathlon, Welt-
cup: 12,5 km Verfolgung
Herren; ca. 16.00 Skilang-
lauf, Weltcup: Team-Sprint
Damen und Herren; ca.
16.10 Handball, EM:
Hauptrunde; Bob-EM:
Viererbob, 1. und 2. Lauf;
dazw. 14.20,
17.00 Tagesschau

18.30 Bericht aus Berlin
18.49 Ein Platz an der Sonne

18.50 Lindenstraße
19.20 Weltspiegel
20.00 Tagesschau
20.15 Tatort – Hilflos

21.45 Anne Will
22.45 Tagesthemen / Wetter

Weitere Angebote im Markt

Grunder Str. 2 • Hilchenbach · � 0 27 33 / 28 60 30

––– Top-Angebote: –––
vom 25. 1. bis 6. 2. 2010 

20 x 0,5 l + 3,10 e Pfd.
24 x 0,33 l + 3,42 e Pfd. e11.79
alkoholfr., Radler, Cab,
Weizen u. Weizen alkoholfr.

12 x 0,7 l + 3,30 e Pfd. e3.99
Mineralwasser

6 x 1,5 l + 3,00 e Pfd. e4.49
naturelle

12 x 0,7/0,75 l + 3,30 e Pfd. e3.99Sprudel u. stille Quelle

Rosbacher klassisch
12 x 1,0 l + 3,30 e Pfd. e5.49
Mineralwasser
u. Stille Quelle

12 x 1,0 l + 3,30 e Pfd. e8.99versch. Sorten
Schorlen

Der Musik-Tipp

LAUT! Oder leise?
Tocotronic: Schall und Wahn

Kann eine Gruppe nach 16 Jah-
ren und neun Alben, die zum
Teil bis in die Top-Ten der
Charts vorgedrungen sind, über-
haupt noch eine Indie-Band
sein? Sind Tocotronic nicht
viel zu kommerziell, um zur In-
die-Szene zu gehören? Solche
Phantom-Diskussionen führen
vermutlich nur wir Deutschen.
Erfolgreich und zugleich anders,
unabhängig, kreativ, eben Indie
– das passt für so manche Kriti-
ker nicht zusammen. Welch ein
Irrsinn! Tocotronic sind das
beste Beispiel, dass eine Indie-
Band viele Alben verkaufen
darf. Und gleichzeitig sind sie
die Avantgarde der deutschspra-
chigen Rockmusik. Das jüngste
Album der Hamburger Band ist
ihr kreativer Höhepunkt.

Die ironischen Texte der
frühen Bandjahre sind mittler-
weile epischen, geradezu lyri-
schen und martialisch anmu-
tenden Zeilen gewichen. Das
zeigen schon manche Songtitel:
„Eure Liebe tötet mich“, „Ein
leiser Hauch von Terror“, „Die
Folter endet nie“ oder „Das Blut
an meinen Händen“. Seichte
Kost ist eben etwas anderes.

Natürlich geht es um Ab-
rechnungen, um Laster, um Lie-
be und Schmerz, um Revolu-
tion, um Veränderung. Ein ge-
radezu gewollt unperfektes Al-
bum, das Schwächen und Ab-
gründe der Menschen wunder-
bar aufzeigt. Und das deswegen
so famos ist. Die Gitarren und

der so drastisch gegensätzliche
Gesang von Dirk von Lowtzow
bestimmen Schall und Wahn.
Dessen erste Single „Mach es
nicht selbst“ ist eine klassische
Hymne, vielleicht als Abschluss
für die vergangene Dekade ge-
dacht, möglicherweise der Auf-
bruch ins neue Jahrzehnt.

„Eure Liebe tötet mich“ zu
Beginn des Albums wirkt so un-
gezwungen, dabei haucht Dirk
von Lowtzow so zarte wie nicht
minder schwermütige Zeilen als
diese ins Mikrofon: „Eure Liebe
tötet mich/Auch wenn ihr be-
reut/Ich verzeihe Euch nicht/
Eure Liebe bringt mich ins
Grab/Jeden Tag senkt Ihr mich
tiefer hinab.“

Dass Tocotronic nach wie
vor auch jede Menge Humor in
ihre Songs packen, beweist das
völlig aberwitzige Lied „Bitte
oszillieren Sie“. Und nur noch
verneigen möchte man sich,
wenn Dirk von Lowtzow in
„Das Blut an meinen Händen"
begleitet von Gitarren und
Streichern singt: „Du bist hier
der Dichter/Und ich bin Dein
Vernichter/Ich danke Dir dafür/
Du schönster Neid/Du schönste
Gier/Schönste Feigheit/Bleibt
bei mir“. Ganz groß! Da hätte
auch Bertold Brecht seine wah-
re Freude dran gehabt.
� Das Fazit: Tocotronic
spielen in einer eigenen Liga.
Und Schall & Wahn ist die Qua-
li für die Champions League.
Ein Meisterwerk. – 8/10 bw

Die Erde wackelte schon wieder
Rotkreuzler Holger Schmidt aus Kreuztal berichtet von Haiti / Arbeiten gestalten sich schwierig

Port-au-Prince. Nach dem
schweren Nachbeben auf Haiti
am Mittwoch ist der heimische
Rotkreuzler Holger Schmidt so-
wie das gesamte DRK-Team
wohlauf, wie der DRK-Kreisver-
band Siegen-Wittgenstein tele-
fonisch aus der Hauptstadt
Port-au-Prince erfahren hat.

„Um 6 Uhr heute Morgen
bebte die Erde sehr stark. Wir
befanden uns in unseren Zelten,
so dass wir relativ sicher vor
herab fallenden Trümmern
sind“, berichtet Teamleiter Hol-
ger Schmidt. „Sofort haben wir
die umliegenden Stadtteile ab-
gefahren und konnten augen-
scheinlich keine neuen Schä-
den oder Opfer ausmachen“, so
Holger Schmidt weiter. Die Ar-
beiten vor Ort gestalten sich
sehr schwierig. Das DRK-Team
arbeitet rund um die Uhr, um
die Gesundheitsstation im
nördlichen Stadtteil Dellmas zu
eröffnen.

Die weltweite Rotkreuzge-
meinschaft ist mittlerweile mit
über 400 ausländischen Helfern
und über 100 000 Helfern des
Haitianischen Roten Kreuzes
vor Ort in die Hilfe eingebun-
den. Täglich produziert das Ro-
te Kreuz 400 000 Liter Trink-
wasser, über 60 000 Familien er-
halten Hygieneartikel, Küchen-
sets, Plastikplanen, Moskitonet-
ze, Decken und andere notwen-
dige Hilfsgüter für die erste

Nothilfe. Mehr als 500 Tonnen
Hilfsgüter wurden bis jetzt mo-
bilisiert und werden in den
nächsten Tagen in Haiti erwar-
tet, um an die Betroffenen
schnellstens verteilt zu werden,
insbesondere für die dringende

Unterbringung in Zelten und
Behelfsunterkünften. Insgesamt
werden vom Roten Kreuz vier
Gesundheitsstationen, ein
Krankenhaus, Trinkwasserauf-
bereitungsanlagen und Nah-
rungsverteilstellen ununterbro-

chen betrieben. Das Deutsche
Rote Kreuz entsendete dieser
Tage zusätzlich ein Feld-Kran-
kenhaus und Personal für die
Versorgung von 250 000 Men-
schen nach Haiti. Das Kranken-
haus kann bis zu 700 Patienten

täglich ambulant versorgen und
hat 120 stationäre Betten. Das
Haitianische Rote Kreuz wird
die mobile Klinik und das Feld-
krankenhaus mit weiterem Per-
sonal unterstützen.

Das mobile Hospital ist mit
seinem modularen System ein-
zigartig auf der Welt und somit
auch für das Chaos auf Haiti
geeignet. Für den Einsatz nach
dem Erdbeben wird die Chirur-
gie mit zwei aufblasbaren Ope-
rationssälen erweitert, in denen
acht Operationsteams arbeiten
können. Dazu kommen Gynä-
kologie, Kinderheilkunde,
Röntgengerät, Labor, Apothe-
ke, Werkstatt, Strom- und Was-
serversorgung sowie Unterkünf-
te für das Krankenhaus-Team.
Das Auswärtige Amt beteiligt
sich an den Gesamtkosten von
1,4 Mio. Euro.

Die akute Katastrophenhilfe
ist auf mindestens vier Monate
ausgelegt. Die langfristige Wie-
deraufbauhilfe des DRK wird
sich auf mehrere Jahre erstre-
cken. Die Internationale Föde-
ration der Rotkreuz- und Rot-
halbmondgesellschaften hat be-
reits insgesamt Gelder in Höhe
von 73 Mio. Euro bereitgestellt,
um den Menschen in Haiti über
einen Zeitraum von drei Jahren
zu helfen. Das Deutsche Rote
Kreuz ruft dringend zu weiteren
Spenden auf.

Gerade die Kleinsten sind auf Haiti besonders von der Erdbebenkatastrophe betroffen. Zu sehen ist hier
das einjährige Baby Deborah Fatima, das von Jean Zacharie vom Roten Kreuz versorgt wird. Die
Mutter des kleinen Mädchens starb bei dem schweren Erdbeben. Foto: American Red Cross

Die Suche nach Überlebenden wurde aufgegeben
Mindestens über 111 000 Menschen starben auf Haiti durch die Erdbeben-Katastrophe am 12. Januar
Port-au-Prince. Das schwere
Erdbeben in Haiti hat mehr als
111 000 Menschen getötet und
zählt damit zu den zerstöre-
rischsten Naturereignissen der
vergangenen 100 Jahre. Wie das
UN–Büro zur Nothilfe-Koordi-
nierung in New York unter Be-
rufung auf Haitis Regierung
mitteilte, wurden bis zum Frei-
tag 111 481 Leichen aus den
Trümmern geborgen.

Die aktuelle Opferzahl ist
die erste präzise Angabe seit
dem Beben mit der Stärke 7,0
am 12. Januar. Insgesamt konn-
ten die Rettungskräfte bis Don-
nerstag 132 Menschen lebend
aus den zerstörten Gebäuden
bergen. Die Suche nach Über-

lebenden wurde jedoch offiziell
am Freitagnachmittag einge-
stellt. Dank der internationalen
Hilfsaktionen und der un-
ermüdlichen Arbeit tausender
Helfer konnte das Leiden der
bis zu drei Mio. Überlebenden
etwas gelindert werden. Erst-
mals machten am Freitag auch
wieder Geldtransfer-Firmen und
Banken auf. In einigen Gegen-
den zieht eine Art normaler
Alltag wieder ein. Laut OCHA
sind beispielsweise auch 30 Pro-
zent der Tankstellen wieder in
Betrieb. Leid und Not sind al-
lerdings nach wie vor groß.

Kurz vor Einstellung der Su-
che nach Überlebenden gab es
am Freitag freilich auch Berich-

te, dass noch zwei weitere Men-
schen wie durch ein Wunder
lebend gefunden wurden. Loka-
le Radiosender berichteten,
eine 84-Jährige und ein 22-Jäh-
riger seien in Port-au-Prince aus
den Trümmern eingestürzter
Häuser geborgen worden. Den
Mann habe ein israelisches Ret-
tungsteam entdeckt, hieß es.
Unterdessen empfing die fran-
zösische Präsidentengattin Car-
la Bruni-Sarkozy 33 Kinder aus
Haiti, die von französischen El-
tern adoptiert worden sind.

Das UN-Kinderhilfswerks
UNICEF warnte jedoch drin-
gend vor den zwar gut gemein-
ten, aber für die Kinder äußerst
zweifelhaften Auslandsadoptio-

nen. „Selbst legale Adoptionen
sind in aller Regel keine Hilfe“,
hieß es von UNICEF in New
York. „Alle Hilfsorganisationen
sind sich einig, dass man die
Kinder in ihrer Umgebung las-
sen soll. Helft ihnen, aber tut es
da, wo sie sind“, sagte ein Mit-
arbeiter im UN-Hauptquartier.

Nach einwöchigem Einsatz
sind gestern auch 31 deutsche
Katastrophen–Helfer aus Haiti
zurückgekehrt. Sie landeten am
Morgen auf dem Frankfurter
Flughafen. Dort begrüßten Fa-
milien und Kollegen die sicht-
lich erschöpften Helfer mit Ap-
plaus. Die Rettungsspezialisten
verschiedener Feuerwehren und
Hilfsorganisationen hatten mit

Hunden und Sonden nach Ver-
schütteten gesucht. Mit einer
großen Spendengala haben
Stars vor allem aus den USA
mehrere Millionen Dollar für
die Opfer des Erdbebens gesam-
melt. Die Fernseh-Show, die
weltweit und selbst in den USA
gleich auf mehreren Kanälen
übertragen wurde, kam live aus
Los Angeles, New York und
London.

Moderiert von George
Clooney und dem aus Haiti
stammende Musiker Wyclef
Jean, sangen Musiker für die
Überlebenden der Naturkata-
strophe. „Wer das Beben über-
lebt hat, ist noch nicht geret-
tet“, sagte Clooney. (swa)
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